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Intime Stimmungsbilder sind auch die Neun Deutschen Arien von Georg Friedrich

Händel. Im Gegensatz zu seinen italienischen Opernarien spüren sie der

„Spiritualität des Helleschen Pietismus“ nach, wie Wolfgang Katschner im Beiheft der

von ihm und seiner Lautten Compagney begleiteten Einspielung der Sopranistin Ina

Siedlaczek betont (audite 97.729). Ausgangspunkt für Händel waren die Texte des

Hamburger Dichters Berthold Heinrich Brockes aus dessen 1721 erschienener

Gedichtsammlung Irdisches Vergnügen in Gott. Konsequent hat Katschner die

Deutschen Arien um Arien aus der Brockes-Passion, dem 1716 vertonten und drei

Jahre später aufgeführten Passionsoratorium Der für die Sünde der Welt gemarterte

und sterbende Jesus ergänzt, „Im Ergebnis sehen wir die beiden einigen

Gelegenheiten, bei denen sich Händel mit der Vertonung von Texten in deutscher

Sprache, seiner Muttersprache, für Stimme und obligates Soloinstrument beschäftigt

hat“. Es liegen einige schöne Aufnahmen der Arien vor, doch in dieser

Zusammenstellung dürften sie einzig sein. Siedlaczek wechselt zwischen den Arien,

für die es keine vorgegebene Reihenfolge gibt, und den Arien der Passion ab. Wir

finden in allen Arien eine Gefühlstiefe, wie wir sie aus den langsamen italienischen

Arien der Opern kennen, doch kreisen sie diesmal nicht um Liebespein und -qual,

sondern eröffnen in ihrer kontemplativen Weltbetrachtung eine eigene

Gedankenwelt, loben und preisen auf eine Weise, die man heute einfältig nennen

könnte, die Natur, sei es in „Meine Seele hört im Sehen“ oder „Die ihr aus dunklen

Grüften“. Mit ihrem reinen Sopran, der sich gut für die instrumentale Anlage der Arien

eignet, vermitteln Siedlaczek und die in wechselnder, dabei stets farbiger Begleitung

spielende Lautten Compagney mit Traversflöte, Violine, Oboe, Violoncello, Cembalo,

Laute, Harfe und Fagott und Laute das naiv-fröhliche, auch meditative „Irdische

Vergnügen“ an der Natur und der Schöpfung.
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